
Der papierene Freund
Holocaust-Tagebücher 

jüdischer Kinder und Jugendlicher

Herausgegeben von Wolf Kaiser

Auf der Flucht, in Verstecken, in Ghettos 

und Lagern war es vielen jüdischen 

Kindern und Jugendlichen aus West-, 

Mittel- und Osteuropa ein tiefes Bedürfnis, 

ihre Erlebnisse und Gefühle schriftlich 

festzuhalten. Auszüge aus in neun 

Sprachen verfassten Tagebüchern werden 

in dieser Anthologie erstmals auf Deutsch 

veröffentlicht. Sie beeindrucken durch die 

Unmittelbarkeit der Beschreibungen und 

Berichte, aber auch durch die Einsichten 

und Reflexionen der jungen Autorinnen 

und Autoren. Sie spiegeln ihre Hoffnungen 

und Ängste, ihre Verzweiflung ebenso 

wie ihren Lebenswillen, den Mut und 

die Tatkraft wider, die sie der tödlichen 

Bedrohung entgegensetzten. 

Wolf Kaiser ist Historiker und war Leiter 

der Pädagogik an der Gedenk- und 

Bildungsstätte Haus der Wannsee-

Konferenz. Er hat neben Untersuchungen 

zur Geschichte der Täter auch Zeugnisse 

der Opfer veröffentlicht. 2020 ist das von 

ihm herausgegebene und von Yitskhok 

Rudashevski verfasste „Tagebuch aus dem 

Ghetto von Wilna“ erschienen.
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